
 

St adt  Bergneustadt 
Der Bürger meister 

 

 

 Ber gneust adt, 11. 10. 2017 

 
Federführender Fachbereich / Akt enzei chen  Beschl ussvorl age Nr. 0373/ 2017 

FB 3/   öffentlich 

 

 

B e r at ungsfol ge S i t zungst er mi n Z ust ändi gkeit 

Ar beitsgruppe Gebühren,  Sat zungen, 

Baubetriebshof 25. 10. 2017 Vor berat ung 

Ausschuss für Soziales und Kult ur 15. 11. 2017 Vor berat ung 

Haupt- und Fi nanzausschuss 22. 11. 2017 Vor berat ung 

Rat  29. 11. 2017 Ent schei dung 

 

 

Beschl ussvorlage 
 

 

Benutzungs-  und Gebührensatzung f ür  Unt erkünfte f ür  Fl üchtli nge,  zuge wanderte Personen 
und Obdachl ose der Stadt Bergneustadt 
 

 

Beschl ussvorschl ag:  
 
Der  Rat  der  Stadt  Bergneustadt  beschli eßt  di e al s  Anl age bei gef ügte Benutzungs-  und 
Gebühr ensatzung f ür  Unterkünfte f ür  Fl üchtli nge,  z ugewanderte Personen und Obdachl ose der 
Stadt Bergneustadt.  
 

 

 

 

 

Wi l fried Hol berg 

Bür ger meister 
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Erl äuterungen: 

 

Di e St adt  Bergneustadt wi rd wei terhi n i hren Ant eil  an der  Anzahl   der  i n Deutschl and 
anko mmenden Fl üchtlinge auf neh men müssen.  Di e Fl üchtli nge mit  Schutzstat us  oder 
Abschi ebever bot en er halten i .  d.  R.  nach de m Auf ent hal tsgesetz  ei ne Auf ent hal tsbesti mmung 
f ür  den Zuwei sungsort.  Das  bedeut et,  dass  ei n beträchtli cher  Ant eil  der  der  Stadt  Bergneust adt 
zugewi esenen Fl üchtli nge i n der  Stadt  bl ei ben wi r d.  Da auf  de m r egul ären Wohnungs markt 
i nsbesondere f ür  Ei nzelpersonen ni cht  ausrei chende Kapazitäten vor handen si nd,  stei gt  di e 
Ver weil dauer i n den f ür di e Unt erbri ngung di eser Personen vorgehal tenen Unt erkünften an.  
 
Unt er bri ngung und Gebühr ener hebung si nd zurzei t  nur  f ür  di e Gebäude Zu m Dr ei ort 27 a bi s f 
und Fri tz- Rau- Str. 10 r echtssi cher  per  Satzungen ger egel t.  Für  4 wei tere Obj ekt e i m Ei gent u m 
der  St adt  Bergneustadt ( Al tenot her  Weg 4,  Am Wäcker 26,  I ndustri estr. 14,  Tal str. 29)  wi r d 
anal og verf ahren.  Für  di e zu di ese m Z weck angemi et et e,   her-  und ei ngerichtete Unt erkunft  auf 
de m Gel ände der  ehe mal s  dort  ansässi gen Fi r ma Sandvi k ( Köl ner  Str. 94)  wer den 
Nutzungsentgel te von denj eni gen Personen zu zahl en verl angt,  di e si ch nach erf ol grei che m 
Abschl uss  i hres  Asyl verfahrens  i mmer  noch dort  auf hal ten,  weil  si e kei ne ei gene Wohnung 
fi nden können.  I n der  Regel  er hal ten di ese Personen Lei stungen zu m Lebensunt er hal t  vo m 
Jobcent er.  Gl ei ches  gilt  für  wei tere zurzei t  noch 10 sei tens  der  St adt  Bergneustadt  ange mi et et e 
regul äre Dr ei -  oder  Vi er-Zi mmer- Wohnungen.  Ei ne Ver ei nhei tli chung zur Rechtssi cher hei t  der 
Gebühr ener hebung f ür all e Arten der  Unt erbri ngung i st deshal b gebot en.  
 
I m Bedarfsfall  unt erzubri ngen si nd auch zugewanderte Personen,  di e der  Stadt  Bergneust adt 
ge mäß § 11 des Teil habe- und I ntegrati onsgesetzes (TI nt G) zugewi esen wer den.  
 
Di e Unt er bri ngung von Obdachl osen i st  durch Auf gabe der  Gebäude a m Sil berg sei t  ei ni ger  Zei t 
nur provi sori sch geregel t. 
 
Daher  i st  auch ei ne Ver ei nhei tli chung der  Benutzungsor dnung f ür unt erzubri ngenden 
Personengr uppen und alle Arten der vorgehal tenen Unt erkünfte  gebot en.  
 
Di e Kal kul ati on der  Benutzungsgebühren erf ol gte l etzt mali g i m Nove mber  2000.  Daher  i st  ei ne 
Anpassung an di e all gemei ne Kostenent wi ckl ung erf orderli ch.  
 
Überl egungen i m z uständi gen Fachberei ch,  di e Satzungen auf  j egli che Unt erkünfte 
auszuwei ten,  di e de m Z weck di enen,  übergangs wei se Wohnrau m f ür  unt erzubri ngende 
Personen ber ei tzustell en,  wur den durch di e Mustersatzung i m Schnell bri ef  55/2017 des  St ädt e- 
und Ge mei ndebundes  NR W bestäti gt.  An di eser  ori enti ert  si ch der  vorli egende Ent wurf.  Dabei 
wer den di e bi sher  bewährt en Regel ungen aus  den best ehenden Satzungen i nhal tli ch 
ei nbezogen.  
 
Mi t I nkrafttreten di eser Satzung  wer den di e zurzei t bestehenden Satzungen über  
1.  di e Erri cht ung und Unt erhal tung von Übergangshei men i n der Stadt Bergneustadt,  
2.  di e Er hebung von Gebühr en f ür  di e Benutzung von Übergangshei men i n der  St adt 
Bergneustadt, und  
3.  di e Satzung über  di e Erricht ung und Benutzung von Obdachl osenunt erkünften i n der  St adt 
Bergneustadt 
außer Kraft gesetzt und der en Regel ungsgehal t verei nhei tli cht.  
 



- 3 - 

Di e ent worf ene neue Satzung schafft  Rechtssi cher hei t  durch ei ne ge mei nsa me Gr undl age f ür 
Fl üchtli nge,  zugewanderte Personen und Obdachl ose,  denen Wohnr au m i n Unt erkünften all er 
verf ügbaren Art  zugewi esen wer den muss,  und di e Gebühr ener hebung f ür  di esen Wohnr au m. 
Di e Akt uali si erung dürfte dem Stand der Gesetzgebung l ängerfri sti g entsprechen.  
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